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Fußball - Pausen-Ansprach in Bier-
stadt: da war’s noch offen (1:0) aktuellaktuell
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Einladung

zur Jahreshauptversammlung des VfR Wiesbaden e.V.
Am 1. Juni 2012 um 19.00 Uhr

findet im Vereinsheim, Steinberger Straße 16,
die Jahreshauptversammlung des VfR Wiesbaden statt, 

zu der alle Mitglieder recht herzlich eingeladen sind.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Abgabe der Jahresberichte des Vorstandes

und der Abteilungen
3. Kassenbericht des 1. Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Wahl des Wahlausschusses
6. Entlastung des Vorstandes, 

der Kassenprüfer und des Ältestenrates
7. Neuwahl des Vorstandes,

der Kassenprüfer und des Ältestenrates
8. Ehrungen
9. Beschlussfassung über Anträge

Anträge sind bis zum 
18. Mai 2012 schriftlich einzusenden an:

Helmut Weygandt, Albrecht-Dürer-Straße 5, 65195 Wiesbaden
Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung kann zu 
obiger Versammlung am Vorstandstisch eingesehen werden.

Der Vorstand des VfR Wiesbaden e.V.

Unvermeidbar waren die Baumfällarbeiten bzw Astkür-
zungen im Bereich zur nebenliegenden Sportanlage von
Blau-Gelb Wiesbaden. Ein heftiger Pilzbefall machte eine
rasche Beseitigung der kranken Bäume erforderlich. 
Wir danken der Firma Held - Garten- und Landschafts

bau - die es möglich machte, den Spiel
betrieb wieder gefahrlos aufnehmen zu 
können.
Alexander Held, ehemaliges Mitglied der 

Fussball- und Tennisabteilung, 
mit seinem Team bei den Arbeiten.

FFrrüühh jj aahhrr sskkuurr

Friedhofsgärtnerei/Blumenpavillon

Klaus Sponsel
Siegfriedring 25

65189 Wiesbaden
Telefon 06 11-70 11 21

Fax 70 23 02

Blumen in alle Welt
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Tennis 11
Wiesbaden Tennis-Open 2012  
vom 29. April bis 6. Mai in Bierstadt

Tischtennis 10
Fabbri im Spitzenspiel gegen
Oberjosbach erfolgreich 

Kegeln 9
Soma - Erfolgreiche Saison mit der
Erringung der Vicemeisterschaft und
einem Durchschnitt von 403,5 Holz!

Fußball-Jugend 4
Mit dem SVWW einlaufen   Beim
Bundesligaspiel (3. Liga) gegen Biele-
feld hautnah dabei.

Handball 6-7
HSG 1 auf dem Weg zum Titel!
900 Zuschauer im Spitzenspiel gegen
Hüttenberg II bejubeln knappen Sieg.

Handball 8
HSG/VCW Gemeinsam spielen sie
am 11. Mai für einen guten Zweck
zugunsten von „Zwerg-Nase“

dem Vorstandsmitglied
Stefan Wolf 

zum 47-ten Geburtstag

Herzliche Gratulation 
an alle, 

die in diesen Monaten 
ihren

Geburtstag feiern können.

im Mai
den 

Vorstandsmitgliedern

Werner Heckmann 
zum 50-ten und

Werner Löw
zum 58-ten Geburtstag,

dem Ehrenmitglied
Dieter Rocker 

zum 74-ten Geburtstag.

Außerdem unserer Wirtin
Steffi Corzani

zum 45-ten Geburtstag

Redaktionsschluss 
für Heft Nr. 3/2012 ist am

30. Mai
Abteilungsberichte/Fotos 

bitte per E-Mail an
d.rocker@toptype.de

aktuell

Der VfR 
wünscht seinen 
Geburstagskindern
Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit

Der VfR 
wünscht seinen 
Geburstagskindern
Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit

im April

IINNHHAALLTTGlück-
wunsch

HERZLICHEN
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Fußball-
Jugend
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Am 21. Februar war es soweit. Beim abendlichen Nachholspiel in der hei-
mischen BRITA-Arena gegen DSC Arminia Bielefeld stellten wir mit einer
gemischten Truppe der G1 und F2 die Einlaufkids. 
Endlich klappte es, nachdem der erste Kontakt zum SVWW im Februar des Vorjahres auf-
genommen wurde. Kurzfristig war das Spiel am 11. Februar ausgefallen, nachdem die
Rasenheizung streikte. Auch der 21. war gefährdet - muckte doch jetzt das Flutlicht auf!
Unter reduziertem Licht von 50% fand das Spiel statt und unsere Kids waren völlig aus
der Ruhe. Klar, war es doch für alle ein erstmaliges Erlebnis mit Profis der dritten Liga
vor 1976 Zuschauern einzulaufen.
Stolz fuchtelten unsere Eltern mit Ihren Kameras im Block O9 rum, um das beste Bild als
Erinnerung schießen zu können. Perfekt wäre der Abend gewesen, wenn er mit einem
Heimsieg geendet hätte. So konnte keiner den Platz als Sieger verlassen und das Spiel
endete torlos.

Von links: Anton, Marcel, Erik, Oscar, Linus, Marius, Ben, Cem, Benjamin, Bela,
David und vorne F-Coach Sven

Ab nach Draußen hieß es für
unsere F-Junioren. . .
Anfang März ging es raus auf unseren Platz zum Training. Am 10.
stand der Auftakt zur Frühjahrsrunde an. Die F2 konnte vorher
zwei Freundschaftsspiele absolvieren. Am 18. Februar spielten wir
beim SV Wiesbaden 1:1, wobei wir hier hätten gewinnen müssen.
Zwei Wochen später traten wir gegen die F1 vom SV Erbenheim
an und trennten uns 5:5. Nach 0:1 Rückstand führten wir mit drei
Treffern und zur Pause hieß es 3:4. Wir legten noch eine Bude nach
und kurz vor Schluss konnte der SV Erbenheim ausgleichen.
Unterm Strich verdient. 
Am ersten Spieltag unterlagen sowohl die F1 als auch die F2
auswärts. Statt einer Pausenführung für unsere F1 in Nordenstadt
lagen wir zurück. Wenigstens schossen wir unser erstes Tor. Stark
dezimiert trat die F2 beim Platznachbarn an, wobei wir zwei schö-
ne Tore erzielen konnten. 
Am 17. März unterlag unsere F1 daheim denkbar knapp mit 0:1
kurz vor dem Ende gegen Rambach II. Vom Spielverlauf und den
Torchancen her hätte die F1 gewinnen müssen, hatte aber wie so
oft Pech im Abschluss. Besser machte es die F2, sie gewann
zuhause ungefährdet gegen Kastel 46 mit 4:1 und zeigte tollen
Fußball. Einziges Manko blieb die Torausbeute, die hätte höher
ausfallen müssen. Euer Sven

...und gleich geht’s los!
...und rein geht’s auf
den heiligen Rasen

Geschafft, unsere Jungs sind mit dem SVWW-Team angekommen 

G-Junioren 
mit gemischte Gefühlen
Am 10. März ging die Erfolgsgeschichte der
G1-Junioren weiter und endete jäh am 17.
Im ersten Spiel nach der Winterpause unter freien
Himmel, feierten die Löwen ihren ersten Saison-
sieg in der Rückrunde. Gegen Nordenstadt erziel-
te Linus Brunner ein Traumtor (Bogenlampe) aus
20 Metern Entfernung, was auch gleich den Sieg-
treffer zum 1:0 bedeutete. Nordenstadt war der
erwartet starke Gegner, schließlich sind wir nun in
der besten Gruppe der G1-Mannschaften ange-
langt. 
Beim eigenen Hallenturnier am nächsten Tag prä-
sentierte sich die Mannschaft in Hochform. Mari-

us Kohl erwischte einen Sahnetag und schoss
gleich acht der 14 Tore bis zum Finale. Hierbei
wurden Siege gegen Frauenstein (4:0), Hassia
Bingen (3:0), Nierdernhausen (4:0), Igstadt (2:0)
und im Halbfinale gegen Sonnenberg (1:0) erzielt.
Die restlichen Tore erzielten Lui-Leopold Theis (3),
Marvin Zinn (2) und Erik Wendt (1).
Im Finale gab es dann eine unglückliche 1:0 Nie-
derlage gegen Biebrich 02, deren harte Gangart
unsere Torgaranten Marius und Lui-Leopold zeit-
weise außer Gefecht gesetzt hatte. 
Am Ende sind wir dennoch mit dem her-
vorragenden 2. Platz zufrieden gewesen.
Im zweiten Spiel nach der Winterpause ist es
dann nun endlich passiert. Erste Niederlage seit
dem 25. Mai 2011. Ausgerechnet die Spvgg Son-
nenberg, gegen die wir noch in der Vorrunde ein

Freundschaftsspiel mit 5:2 gewannen, ging mit
2:1 als Sieger vom Platz. Thomas Kohl: „Sonnen-
berg hat das gespielt, was ich eigentlich von mei-
nen Jungs kenne. Schöne Pässe mit Zug zum
Tor." 

Das erste Tor fiel schon nach 4 Minuten. Die Halb-
zeitpause tat ihr Gutes. Wie verwandelt kamen
die Jungs aus der Kabine und stellten durch Mar-
vin Zinn wieder den Gleichstand Im zweiten Spiel
nach der Winterpause ist es dann nun endlich
passiert. Erste Niederlage seit her. Das war es
aber auch schon, denn danach gelang an diesem
Samstag nichts mehr. Und so kam es, dass die
Sonnenberger dieses Mal als verdienter Sieger
vom Platz gingen, denn in der 35. Minute erziel-
ten sie den Siegtreffer zum 2:1. Trotzdem Kopf
hoch, ihr Löwen. Aus Niederlagen lernt man. 



FußballFußball
Mourad Talbi, 

Lars Henning Kreth, 

Maximilian Braith, 

Khalid Leili, 

Bilal Leili 

HandballHandball
Nicolas Alpsoy, 

Leo Lezkan, 

Paul Nieder

TennisTennis
Oliver Adams, Boris Wolff

Ylva Stoltenow, 

Lara-Maria Becker, 

TischtennisTischtennis
Sebastian Grünewald, 

Christoph Grünewald, 

Chajan Phuakphong, 

Brooklyn Inthava, 

Tobias Zeipelt, 

Sascha Marterer, 

Malte Stüber

Der VfR Wiesbaden wünscht allen     
neuen Mitgliedern viel

Freude und Erfolge mit ihrem Sport !
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Unter diesem Motto veranstaltete der VfR Wiesbaden unter der Leitung von
Jugendleiter Kai Heuchert und Initiator der Aktion „Kinder stark machen“ Fritz
Lenz, ein Hallenfussballturnier für G, F, und E2-Jugend-Mannschaften. Dieses 
fand in Wiesbadens „Gut Stubb“, der Sporthalle am Elsässer Platz, am 10. und
11. März mit großem Erfolg statt.
Im Cafeteria-Bereich wurde ein Info-Stand mit Broschüren eingerichtet, an dem
sich Eltern und Trainer über dieses Thema informieren lassen konnten. In der Halle
selbst wiesen ein Banner der Bundeszentrale für gesunde Aufklärung (BzgA)
sowie Plakate auf dieses Motto hin.
An beiden Tagen spielten 32 Mannschaften um Pokale und Medalien. Sieger 
bei den E2-Teams wurde die Mannschaft der Freien Turner Wiesbaden, zweiter 
1. SC Klarenthal, dritter TuS Dotzheim vor dem Gastgeberteam des VfR Wies-
baden.
Viel Einsatz und Spielfreude zeigte die einzige Mädchenmannschaft des MFFC
Wiesbaden, die von Ihrem Trainer Sven Heimer top motiviert, so manches  Rosi-
Jugen4-Team „ärgern“ konnte. Für Ihr couragiertes und mutiges Spiel 
erhielten sie, neben Medallien für jede Spielerin, auch einen Spielball der 
Kinder stark machen-Aktion zur Erinnerung.
Mit je einem Kinder stark machen-Miniball wurden die Trainer Andreas vom FSV Schierstein 08 und Rachid vom TuS Dotzheim bedacht,
die mit Ihren Mannschaften kurzfristig einsprangen, da doch einige Teams schon in der Spielrunde antreten mussten. Daher hoffen wir die-
ses Turnier im nächsten Jahr zu einem früheren Zeitpunkt und mit mehr Mannschaften veranstalten zu können. Turnierleitung: Holger Stef-
fen, Kai Heuchert. Schiedsrichter: Sepehr Joharirang, Thomas Kohl, Yusufcan Elcik und Sven Göttel. Fritz Lenz

DDiiee  ZZeeiitt  ddeerr  HHaalllleennttuurrnniieerree
Kinder stark machen, keine Macht den Drogen!

Das Wiesbadener Tagblatt berichtete in seiner Ausgabe vom 17. März über dies Event ausführlich in Wort und Bild

Gruppenbild der teilnehmenden Mannschaften
Info der Mitgliederverwaltung 
Aus gegebenem Anlaß weisen wir nochmals darauf hin,
daß Kündigungen der Mitgliedschaft ausschließlich
schriftlich an die Adresse des Vereins: 
VfR Wiesbaden e.V. - Mitgliederverwaltung -
Steinberger Str. 16, 65187 Wiesbaden 

zu richten sind. Mündliche Absprachen in der Abteilung
oder an Abteilungsmitglieder gerichtete Kündigungen
können zur Weiterzahlung des Beitrages sowie zu
umfangreichen Nachforschungen führen. Kündigungen
per E-Mail richten Sie an stvv@vfr-wiesbaden.de
Nur so ist gewährleistet, dass wir die Beitragszahlung
einstellen können.                              D. Hachenberger

Guter Start der
D-Jugend in’s Jahr
Mit einem Unentschieden und einem Sieg
konnte sie in’s Jahr 2012 starten. 
Im ersten Spiel nach der Winterpause gegen den
Tabellenzweiten von GW Wiesbaden konnte in
einer sehr spannenden und abwechslungsreichen
Partie ein 3:3 erkämpft werden. Trotz des Fehlens
von mehreren Spielern, incl. des Stammtorhüters,
hielten die Jungs dagegen und kamen verdient zu
diesem Punktgewinn. 
In der zweiten Partie beim Tabellenletzten aus
Dotzheim konnte von Anfang an die Überlegenheit
deutlich gemacht werden. Leider wurde oft der
letzte Pass zu ungenau gespielt so dass es lange
dauerte bis endlich die Führung erzielt werden
konnte. Mit einer sicheren Pausenführung von 2:0
wurden die Seiten gewechselt. Es kamen einige
schöne Spielzüge zustande wo nur der Abschluss
noch zu wünschen übrig ließ. Der verdiente Sieg
geriet aber nie in Gefahr und am Ende stand ein
ungefährdeter 4:1 Sieg zu buche. 
In den nächsten beiden Partien wird sich zeigen ob
noch der zweite Platz erkämpft werden kann. Die
Fortschritte sind deutlich erkennbar und läßt für
die Zukunft hoffen. Ch. Lischer

Am Infostand waren Rosi Lenz 
4. von links und 

Uwe Funk 2. von Rechts



Locker und leicht
VfR/Eintracht - 45:30 Pflichtsieg gegen Abstiegskandidat
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Handball
im Spiegel

der Presse

Verkehrte

Bauchschmerzen

Landesliga-Derby

VfR/Eintracht nach 36:26 bedient, 

Idstein trotz Klatsche zufrieden

Niederlage am
22. Spieltag:

Siegesserie
reißt...
HSG I - nach 557 Tagen 
wieder eine Pleite -   
trotzdem weiterhin 

5 Punkte Vorsprung, denn

Foto: rsp
aus MTK

AAuu ff   ddeemm
WWeegg zzuumm
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Generalprobe geglückt
VfR/Eintracht - Ungefährdetes 39:28 über Linden

Die pure Entschlossenheit im Blick: VfR/Eintracht-Spielmacher Luis Garbo lässt sich von Hüttenbergs Maximiliam Rühl (l) nicht stoppen.

Meilenstein zur Meisterschaft
VfR/Eintracht - Primus gewinnt Gipfeltreffen gegen Hüttenberg II vor über 900 Zuschauern 26:25

Clevernes siegt
über Courage

Landesliga
Hochheim/Wicker verspielt 

gegen VfR/Eintracht 22:20 Führung 
und unterliegt 22:25    

Hüttenberg II verliert zu
Hause gegen TV Idstein !!! 
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Tabellensituation am 
25.März 

VfR/Eintracht - Herren 1

VfR/Eintracht - Herren 2

VfR/Eintracht - Herren 3

VfR/Eintracht - Damen

Die Saison nähert sich ihrem Ende
Unsere aktiven Mannschaften haben nur noch wenige Spiel zu absolvieren. Erfreu-
licherweise hat es eine Mannschaft bereits zum Redaktionsschluss geschafft,
einen Meistertitel einzufahren. Unsere Männer 3 steht bereits 4 Spielta-
ge vor Rundenende als Meister der Bezirksklasse C und somit als Aufsteiger in den
Bezirk B fest. An dieser Stelle schon mal recht Herzlichen Glückwunsch.
Unsere Männer 1 haben vor einer fast vollen Elsässer-Platz-Halle das Spit-
zenspiel gegen den Tabellenzweiten TV Hüttenberg mit 26:25 gewonnen. Haben
sie doch nun vor den letzten 5 Spielen bereits 5 Punkte Vorsprung auf Hüttenberg.
Es war ein nervenaufreibendes Spiel. Hüttenberg legte los wie die Feuerwehr und
erspielte sich einen 4:7 Führung. Doch unsere Mannschaft fing sich, hielt dagegen
und konnte bis zur Pause auf 15:15 herankommen.
In den ersten 16 Minuten der 2.Halbzeit rührte unsere Abwehr Beton an. Hütten-
berg erzielte in dieser Zeit nur ein einziges Tor. Unsere Jungs führten mit 21:16.
Doch dann steigerte sich Hüttenberg und das Spiel wurde nochmal spannend.
Nicht zuletzt auch wegen 4 nicht verwandelten 7-Meter blieb die Partie bis zum
Schluss offen, konnten aber unsere Jungs den knappen 26:25 Erfolg bis zur
Schluss-Hupe sichern. Grenzenloser Jubel in der Halle und auf dem Spielfeld brach
nach dem Schlusspfiff aus. 
Eine Woche später mussten unsere Jungs in Hochheim/Wicker antreten. Es war das
erwartete schwere Spiel nach dem Kraftakt gegen Hüttenberg. Doch mit Clevern-
ess und Routine gewannen unsere Männer dieses Spiel mit 25:22. Im nächsten
Heimspiel war der Tabellenvorletzte, die MSG Kronberg/Steinbach/Glashütten zu
Gast in unserer Gudd Stubb. Das Spiel endete standesgemäß mit 42:30
Schwer wird es für unsere Männer 2 in der Bezirksoberliga. Sie spielt im
Moment mit dem Rücken zur Wand und kämpft wacker um den Klassenerhalt. Dies
ist in dieser Saison enorm schwer, steigen doch bedingt durch die Zusammenle-
gung der Bezirke Wiesbaden und Frankfurt in dieser Klasse mindestens 4 Mann-
schaften ab. 5 Spiele hat die Mannschaft jetzt noch Zeit das rettende Ufer zu errei-
chen, wir drücken alle Daumen.
Auch unsere Damen sind noch nicht gerettet. Auch hier gibt es vermehrt
Absteiger durch die Bezirksfusion und der mindestens angestrebte 8 Tabellenplatz
soll erreicht werden.  Auch hier drücken wir alle Daumen.
Jugend
Einige Jugendmannschaften sind mit Ihrer Punktrunde schon durch, der Rest hat
nur noch ein Punktspiel zu Bestreiten. Mit Hochdruck wird schon an den neuen
Mannschaften für die nächste Saison gearbeitet, stehen doch die Qualifikati-
onsturniere schon vor der Tür. Leider hat es ihn dieser Saison nur zu einem „Mei-
ster“ gereicht. Unsere C Jugend wurde im Bezirk B Nord mit 28:4 Punkten
Meister.
Für die nächste Saison möchten wir mit unseren beiden A-Jugendmannschaften,
weiblich und männlich wieder in Hessens Oberhaus, der Oberliga einziehen. Bei-
den Mannschaften von hier aus schon einmal gutes Gelingen. 
Aber auch unsere anderen Mannschaften möchten sich sportlich für
die höchste Ebene im Bezirk empfehlen. Good luck, ihr schafft das.

Ralph Wölfinger1. HSG VfR/Eintracht 3
18   17      1 0        585:437   35:1

2. TG Rüdesheim
18   10      3      5       558:506   23:13

3. SG Sossenheim
19   10      2      7       492:477    22:16

4. TG Kastel 2  
18    10     1       7        526:505   21:15

9. TuS Nordenstadt
18    8      1 10         338:366  14:22

10. HSG VfR/Eintracht 
18   7       0    11       367:412  14:22

11. Bad Camberg
19   6       1    12        420:435   13:25

12. Idstein/D  
17    0     0     17        264:416  0:34

10. MSG Niederhofheim/Sulzbach
22     8      3     11     585:618   19:25

11. TuS Holzheim 2
22     8       0    14       643:685   16:28

12. HSG VfR/Eintracht 2
22     5       1     16       628:675   11:33

13. MSG Flörsheim/Raunheim
22     3       3     16       597:717     9:35

14. TV Igstadt
22     3       1     18       631:738     7:37

1. HSG VfR/Eintracht 1
22   19      2      1        759:572   40:4

2.  TV Hüttenberg II
22   17  1      4        672:577   35:9

3.  TV Petterweil
22    17   0      5     609:525  34:10

4. TSG Ober-Eschbach
22     13    1      8 653:618  27:17

KFZ-MEISTERBETRIEB
HANS MONDON

l Kfz-Reparaturen aller Art
l Autoglas-Reparaturen
l Kfz-Unfallreparaturen
l TÜV-Abnahmen
l Reifendienst
l Verkauf von Vorführ- und 

Gebrauchtwagen

Dotzheimer Straße 180 
65197 Wiesbaden
Telefon 0611-421249 
Telefax 0611-419508
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Unter diesem Motto findet am 11.
Mai in der Sporthalle am 2.Ring eine
Benefizveranstaltung für „Zwerg
Nase statt“.

Es werden dort die Volleyball
Bundesliga Damen des VCW auf
unsere Handballer der HSG tref-
fen. 

Im sportlichen Teil wird es 
2 Sätze Volleyball und ein Handball-
spiel, 2 x 10 Minuten geben. Spaß
und natürlich der gute Zweck sollen
an diesem Abend im Vordergrund 
stehen. Eine reichhaltige Tombola,
Gespräche mit den Spielerinnen und
Spielern, sowie eine Vielzahl von
Gästen aus Sport und Politik bilden
das Rahmenprogramm. 

Natürlich ist auch für das leibliche
Wohl sehr gut gesorgt. Unter

www.benefiz-zwerg-nase.de  

gibt es Info s rund um diese Veran-
staltung wie alles begann.

Wir bekamen von einem
Sponsor einen Geldbetrag
ohne dass dieser Sponsor
aktiv erscheinen wollte. 

Wir haben in unserem
Kreis entschieden, unse-
re weibliche A-Jugend
Oberliga Mannschaft
mit einem neuen Satz
Trikots auszustatten
und diese mit dem
„Zwerg Nase“ Logo zu
bedrucken. 

Bei einem Heimspiel der HSG
bekamen die Mädels ihre 
Trikots überreicht und auch
Madeline, eine auf den Roll-
stuhl angewiesene 12-jährige
aus dem „Zwerg Nase Haus“
bekam ein Trikot überreicht.

Tausche Ball für ein
Kinderlächeln

Das Bild zeigt Madeline und
Frau Schenk von Zwerg Nase
mit unseren Sportlerinnen
und Sportler der weibliche A-
Jugend mit der HSG 1

Bitte unterstützen Sie dieses Projekt und besuchen sie die
Veranstaltung am 11. Mai oder Spenden sie direkt, wie auf
der Homepage angegeben.
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Kegeln

Fußball

Nachdem nun die ersten Spiele nach der Winterpause gespielt sind, müssen
wir leider feststellen, dass es nicht reicht, einen schönen Fußball zu präsen-
tieren, sondern das man dabei das Tore schießen nicht vergessen darf. 
In den bisher 4 Partien konnten wir lediglich einen Punkt erobern und das,
obwohl wir immer eine spielerisch starke Leistung zeigten. Das ganze lag
auch sicherlich nicht an der Vorbereitung, da wir auch in diesem Jahr in unse-
rer Vorbereitung die Trainingszeiten vom PSV Grün Weiß Wiesbaden mitbe-
nutzen konnten. 
Hier noch einmal ein recht herzliches DANKE (Prost). Auch konnten wir eini-
ge Trainingseinheiten auf unseren Sportplatz durchführen. Hier gilt unser
DANK an Fritz Lenz, der ihn immer wieder tadellos bearbeitet. Ich denke ein-
fach, dass jeder Spieler für sich ein wenig mehr Verantwortung übernehmen
muss und zielstrebig den Torerfolg erzwingen sollte. Ist dann der Knoten erst
einmal geplatzt, werden sich die Erfolge auch wieder einspielen. So wie es

beim FC Bayern München der Fall ist. Am erfreulichsten für uns alle ist es 
jedoch, dass wir ein weiteres Jahr mit unserem Wunschtrainer zusammenar-
beiten können. Bernd Gärtling hat uns die Zusage gegeben, ein weiteres Jahr
für uns tätig zu sein. Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr sehr guter Zusam-
menarbeit und hoffen, dass wir mit einigen punktuellen Verstärkungen in der
neuen Saison wieder angreifen können. 
Zu unsern derzeitigen Zweiten Mannschaft kann man im Moment nur sagen
- wir schleppen uns von Spiel zu Spiel. Zu dem fehlt bei den meisten Spielern
die Einstellung zu einem Mannschaftssport. Um dem entgegenzuwirken, ver-
suchen wir es nun bis zum Saisonende mit einem Spielertrainertandem. 
Unsere beiden Spieler Oezdemir, Derman und Kurukafa, Ali werden versu-
chen das sinkende Schiff wieder Seetüchtig zu machen, damit es auch in der
Zweiten wieder Spaß macht Fußball zu spielen. Für unsere restlichen Spiele
hoffen wir natürlich auf zahlreiche Unterstützung unserer Fans,

Guter Start der 
Fußball-C-Jugend

Nach einer sehr langen Winterpause starteten wir am
3. März zum ersten Punktspiel beim SVW II. Auf-
grund der mäßigen Trainingsmöglichkeiten, bedingt
durch Frost und dem dadurch nicht trainierbaren
Trainingsplatz, konnte man nicht genau wissen, wie
der Leistungsstand der Mannschaft zu diesem Zeit-
punkt sein wird. 

Hallenturniere...
Die Mannschaft hatte in der Winterpause an vier Hallenturnie-
ren teilgenommen, die meines Erachtens, zumeist erfolgreich
bestritten wurden. In Bleidenstadt scheiterte das Team bereits
in der Vorrunde, in Nordenstadt belegt man Platz 7. Auf einem
Turnier in Mainz erreichte man den 6. Platz von 12 Mann-
schaften. Besonders erfolgreich verlief das Turnier in Biebrich,
wo man nur knapp den 3. Turnierplatz verpasste. Im 8-Meter-
schießen unterlag man dem Gastgeber Biebrich 02 - 4. Platz .
Nun musste man versuchen, vom Hallenparkett auf den Sport-
platz den Hebel umzulegen. Dies gelang der Mannschaft
gegen den SVW mit großem Erfolg. Unterlag man noch im Hin-
spiel mit 8:2 Toren, konnte man diesmal mit 4:3 Toren den Platz
als Sieger verlassen. Der Gegner war zwar spielerich besser,
aber mit einem unermüdlichen Einsatzwillen, konnte man das
Ergebnis über die Zeit retten. Es folgten dann 14 Tage ohne
Spielpraxis, die dann mit dem Spiel bei der JFV AKK II  fortge-
setzt wurde. Im Hinspiel war man noch mit 2:1 Toren erfolg-
reich. Diesmal drehte der Gegner den Spieß um und gewann
mit 2:1. Leider konnte das Team nicht an das vorangegangene
Spiel anknüpfen. In der ersten Halbzeit, noch mit elf Spielern,
fand kein Spieler zur Normalform. In der zweiten Hälfte war
man dann auf einmal feldüberlegen und das mit 10 Spielern,
da in der Halbzeitpause ein Spieler gesundheitlich noch aus-
fiel. Ein Auswechselspieler stand an diesem Tag leider nicht zur
Verfügung. Der Einsatzwille wurde leider nur noch mit einem
Tor belohnt.
Das Spiel spiegelt leider den momentanen Fitnessstand der
Mannschaft wieder. In der Halle waren noch fast alle Spieler
zum Training erschienen. Seit dem wir wieder auf dem Sport-
platz trainieren, liegt die Trainingsbeteiligung bei 50 Prozent
im Gegensatz zur Vorrunde, wo noch 80 Prozent der Spieler
teilgenommen haben. 
Ich hoffe, dass in den nächsten Wochen die Teilnahme am
Training wieder zunimmt, da immer noch der zweite
Tabellenplatz in Reichweite liegt.

Kai Heuchert   

Die Kegel-Saison
ist fast vorbei!
Liebe Kegelfreunde im VfR,
zwar ist nur noch ein Spieltag der Saison am 24./25. März zu absolvieren, jedoch sind die
Spiele des letzten Spieltages für unsere Mannschaften hinsichtlich Auf- bezw. Abstieg
nicht mehr relevant, d.h. alle sind „durch“ und haben das Hauptziel Klassenerhalt locker
erreicht.

Hier nun unserer Soma
Sie hat im letzten Spiel den Tabellenführer aus Hochheim zu Gast, kann diesen aber selbst bei einem
Heimsieg nicht mehr von der Tabellenspitze verdrängen, da der Gegner eine insgesamt höhere Holzzahl
erzielt hat. Sollte unsere Soma-Mannschaft gewinnen, wären sie zwar mit dem Gegner punktgleich und
hätten alle Heimspiele dieser Saison gewonnen. Insoweit ist also die Vizemeisterschaft echt verdient.
Von allen Spielerinnen und Spielern wurden insgesamt 24mal die magische „400er“ Grenze erreicht.
Schnittbeste Spielerin war Silvia Rückert mit einem Durchschnitt von 403,57 Holz, die in 14 Spielen acht-
mal mehr als 400 Holz erreichte. Hauchdünn dahinter schob sich Inge Käbe mit einem Durchschnitt von
403,57 Holz auf den zweiten Platz.
Die Herrenmannschaft I steht in der Bezirksliga
auf dem 5. Platz und muss das letzte Spiel beim Tabellenachten Blaulicht Bischofsheim
durchführen. Bei einem Sieg und etwas Fortune ist es möglich, dass sich die Mannschaft auf den 
4. Tabellenplatz verbessert.
Über die gesamte Saison erreichte Volker Schmidt - er hat in allen Spielen den VfR vertreten - einen
Schnitt von 854,9 Holz. Das höchste Spielergebnis erreichte er mit 924 Holz. Mit einem Schnitt von
841,1 Holz erreichte Michael Schulz den zweiten Platz; insgesamt nur zwei Mal blieb er in der Saison
dabei unter der „800er“ Marke.
Mit 11:15 Punkten steht die zweite Herrenmannschaft auf Platz sechs der 
A-Liga und hat es fertiggebracht, bei einem Auswärtsspiel eines der im Kegelsport recht seltenen Unent-
schieden zu erreichen. Den 8:4 Heimpunkten steht eine Auswärtsbilanz von 3:11 Punkten gegenüber. 
Im letzten Heimspiel hat der VfR dann den Tabellenzweiten Lorsbach zu Gast. Da dieser nicht mehr Mei-
ster werden kann und voraussichtlich nicht mehr so motiviert ist sollten unsere Herren die Gelegenheit
ergreifen und ihre Heimbilanz verbessern.
Saisonbester Spieler bei den 100-Kugeln-Spielern in der Zweiten war Franz Röben, der zwar
öfter in der ersten Mannschaft aushelfen musste, aber letztendlich mit einem Schnitt von 418,8 Holz
und seinem besten Saisonergebnis von 474 Holz souverän die Liste anführt. Zweitbester war hier unser
„Addel“ Fischer mit einem Schnitt von 391,8 Holz und einem Saisonbestergebnis von 462 Holz.
Allen Spielerinnen und Spielern auf diesem Weg noch einmal „Danke“ für Ihren Einsatz beim VfR und
den Wettkämpfen. Auf zwei Spielern trifft das besonders zu: Es sind Sebastian Klobuch, der sich trotz
seines Studiums und Prüfungen immer wieder mal ein paar Stunden für die Spiele des VfR freimachen
konnte. In gleichem Atemzug zu nennen ist Michael Rudel, der trotz seines Wohnortes in Frankfurt
dem VfR die Treue hält und immer wieder - teils mit Familie anreist - und zur Verfügung steht.
Am 17. März fand unsere Abteilungsversammlung statt. Im Abteilungsvorstand gab es
keine Veränderungen, Alfred Käbe ist weiter Abteilungsleiter und Werner Heckmann
stellte sich wieder als Sportwart zur Verfügung. 
Zu den noch anstehenden Bezirks- und Hessenmeisterschaftsläufen bei denen unser Verein hoffentlich
gut vertreten sein wird, wünscht die Abteilungsleitung allen Spielerinnen und Spielern „Gut Holz“ und
danach für die spielfreie Zeit einen erholsamen Urlaub! Josef Andiel

Schnittbeste 
der Soma,

Silvia Rücker

Aus dem Spitzenspiel am 25. März
FC Bierstadt(1.) - VfR (10.) 3:1
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Tischtennis

Nachdem am Montag (12. März) die 4. Herren-
mannschaft nicht nur den vorzeitigen Aufstieg
in die 1. Kreisklasse sondern auch den Meisterti-
tel der 2. Kreisklasse mit einem Unentschieden
gegen Biebrich sicherte, legte die 
3. Herrenmannschaft am Donnerstag nach.
In einem spannenden Spiel gegen Nordenstadt IV
konnte man sich durch einen 9:7-Sieg die Vize-
meisterschaft und somit den Aufstieg in die
Bezirksklasse sichern. Herzlichen Glückwunsch
diesen beiden Mannschaften zu dieser tollen Lei-
stung!!
Auch die 2. Herrenmannschaft kann zwi-
schenzeitlich - nicht zuletzt durch den Sieg gegen
Walsdorf am Sonntagmorgen (11. März) - den
Verbleib in der Bezirksliga vermelden. Das ist ein
Riesenerfolg, nachdem man in der Vorrunde noch
Ansätze von Sorge vor einem direkten Wiederab-
stieg in die Bezirksklasse hatte. 
In der kommenden Saison 2012/2013
spielen also definitiv 3 der 4 Herren-
mannschaften auf Bezirksebene und das
spricht für die großartige Entwicklung
der Tischtennisabteilung in den letzten
Jahren sowohl im Herrenbereich als auch
im Nachwuchsbereich.
Weiterhin spannend bleibt hingegen die Frage
nach dem Aufstieg der 1. Herrenmannschaft

in die Bezirksoberliga. Nachdem die Vorrunde am
Ende mit enttäuschenden 3 Punkten Rückstand
auf den Konkurrenten Oberjosbach abgeschlos-
sen wurde und auch der Start in die Rückrunde
etwas holprig verlief, als man beim Aufsteiger aus
Bermbach über ein 8:8 Unentschieden nicht hin-
auskam, fieberten alle dem direkten Kräftemes-
sen mit dem Tabellenführer aus Oberjosbach ent-
gegen
Nach einem überraschen klaren 9:2-Sieg, im Top-
spiel der Liga gegen Meisterschaftsmitfavorit
Oberjosbach II, befindet man sich nun auf Platz 1,
punktgleich mit den Oberjosbachern wieder. Jetzt
heißt es diese starke Leistung in den restlichen
Punktspielen erneut abzurufen.
Bei den noch anstehenden schweren Begegnun-
gen gegen Klarenthal und gegen Biebrich (jeweils
Heimspiele) hofft die Mannschaft wieder auf zahl-
reiche Unterstützung.
Schon vor Saisonende lässt sich also ein
positives Fazit ziehen. Die Tabellen-
führungen von 3 der 4 Herrenmannschaf-
ten sprechen für sich. Bleibt zu hoffen
und die Daumen zu drücken, dass wir
diese Saison mit dem Aufstieg der 1. Her-
ren in die Bezirksoberliga krönen kön-
nen.

Tobias Stern und Dominique Fabbri

Der VfR ist derzeit ganz oben auf...

Bericht vom Spitzenspiel 
der Bezirksliga Süd 1, VfR I
gegen TG Oberjosbach II
Hochkonzentriert und dank eines tollen
Publikums lieferte die Erste Herrenmann-
schaft des VfR Wiesbaden am 9. März vor
heimischer Kulisse eine überragend starke
Leistung im Spitzenspiel gegen die TG Ober-
josbach II ab. Die Erste Herrenmannschaft um
Spitzenspieler Jörn Schulz besiegte den
Tabellenführer, die TG 1899 Oberjosbach II,
überraschend hoch und deutlich mit 9:2.
Nach dem Heimsieg darf der VfR nun weiter
vom Aufstieg in die Bezirksoberliga träumen. 

VfR-Doppel geben die Richtung vor
Von Beginn an zeigte der VfR Wiesbaden, 
wer Herr in der Sporthalle am 2. Ring ist.  Alle
drei Doppelbegegnungen konnte sich die
Heimmannschaft nahezu klar sichern. Einzig
das Duo Juppe/Ulbricht musste in den fünf-
ten Satz, der mit 11:8 gewonnen wurde.
Damit gaben die VfR-Doppel die Marschrich-
tung vor, in welche es am Freitagabend
gehen sollte, nämlich zwei Punkte für den
Aufstieg zu sichern. Nur Juppe und Marterer
gaben Einzel knapp ab.

Auch die Einzel knüpften an die hervorragen-
de Leistung der Doppel an. So konnte im vor-
deren Paarkreuz VfR-Spitzenspieler Jörn
Schulz nach fünf Sätzen auf 4:0 erhöhen. 
Da fiel dann auch die 2:3-Niederlage von
Nico Juppe gegen Daniel Schlögel nicht
schwer ins Gewicht, denn sowohl das mittle-
re Paarkreuz mit Oliver Seel (3:1 gegen
Janisch) und Axel Ulbricht (3:2 gegen Rüben-
stahl) als auch das hintere Paarkreuz mit
Dominique Fabbri (3:2 gegen Helmut Schenk)
zogen auf 7:1 weg. Nur Sascha Marterer
musste wie schon Teamkollege Nico Juppe
das Einzel abgeben, obwohl er sich nach
einem 0:2 Satz-Rückstand noch auf 2:2 Sätze
heran gekämpft hatte. Den Schlussstrich
unter den klaren Erfolg zog wieder das vor-
dere VfR-Paarkreuz Schulz (3:0 gegen
Schlögl) und Juppe (3:2 gegen Pietsch). 

In Breithardt nachlegen...
Der VfR reist am viertletzten Spieltag der Sai-
son schon zeitig zur zweiten Herrenmann-
schaft nach Breithardt und will dort gegenü-
ber dem Konkurrenten Oberjosbach II vorle-
gen. Oberjosbach II empfängt danach den
TTC Walsdorf.

Dominique Fabbri und Florian Ecke

Aufsteiger         Tabellen-
führer22 11

Jörn beim
Aufschlag

Am 17. März vertraten Leon Schopf
und Peer Gjesdahl die Farben des VfR
Wiesbaden bei den Kreisjahrgangs-
meisterschaften.
Sie traten in der Altersklasse der Jahrgänge
2002 und jünger an. Beide überzeugten in
den Gruppenspielen und es gelang ihnen die
Qualifikation für die KO-Runde.
Im Viertelfinale lag Leon schnell mit 2:0 Sät-
zen hinten, um anschließend eine tolle Auf-
holjagd zu starten. Mit ruhigerem Spiel und
besserer Konzentration gelang ihm der Satz-
ausgleich. Im fünften Satz wurde es ein ech-
ter Krimi. 
Zunächst führte Leon, wurde jedoch zuneh-
mend nervöser und hektischer, so dass er

letztlich denkbar knapp mit 9:11 das Nach-
sehen hatte.
Peer marschierte mit einem glatten 3:0 durch
das Viertelfinale. Sein Halbfinalgegner aus
Schierstein leistete jedoch heftige Gegen-
wehr. Peer verlor den ersten Satz knapp. Es
sollte aber der einzige Satzverlust des
gesamten Turniers bleiben. 
Peer fand immer besser ins Spiel. Er gewann
das Halbfinale 3:1. Im Finale lief es wie aus
einem Guss. Peer siegte gegen seinen Kon-
trahenten aus Nordenstadt glatt in drei Sät-
zen.
Peer zeigte während des gesamten Turniers
tolles offensives Tischtennis und wurde zu
recht mit dem Turniersieg belohnt. 

Nach einem runden Verlauf der bisherigen Saison, kann der VfR
seit letzter Woche und somit schon einige Spieltage vor Saisonen-
de, große Erfolge im Herrenbereich vermelden.

Peer Gjesdahl gewinnt bei den 
Kreisjahrgangsmeisterschaften die Altersklasse III 

VfR äußerst erfolgreich bei 

den Kreisendranglisten!

Die Einzel-Ergebnisse auf

der Rückseite des Heftes
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Tennis
Neuer Platzwart
Herr Thomas Schardt wird ab März 2012 der
neue Platzwart. Er ist zuständig nur für die Tennis-
abteilung. Herr Schardt wird von Jürgen Odenwel-
ler bei Mehraufwand von Arbeiten unterstützt. Die
Arbeiten an der Außenanlage um die Plätze 
5 bis 9 und im Viereck werden durch Achim Raisch
erledigt. 

Schlüssel für Tennisanlage

Jedes Mitglied sollte im Besitz eines Schlüssels für
die Tennisanlage sein. Der Verkauf erfolgt durch
Doris von Werder, Nadine Hassinger, Frank Hoff-
richter, Dieter Maus und Reiner Kleinhenz. Auf-
grund der Tatsache, dass viele Gastspieler  an den
Vormittagsstunden oder an Feiertagen und
Wochenenden spielten und nicht bezahlt haben,
ist dieser Vorgang zwingend erforderlich. Es wird
daher die Eingangstüre zu Platz 1 und 2 einen
neuen Türbeschlag bekommen, so dass man ohne
Schlüssel die Anlage nicht mehr betreten kann.
Die Türe von der Rollschuhbahn bleibt zu und
kann ebenso nur mit dem Schlüssel geöffnet wer-
den. Der Feststellriegel wird entfernt. Der Preis für
einen Schlüssel bleibt bei 5,00 Euro.

Platzpflege zwischen 
12 und 13 Uhr entfällt
Die Platzpflege entfällt. Es kann von 8 bis späte-
stens 21 Uhr durchgehend gespielt werden.

Allgemeine Platzpflege
Die Platzpflege hat wie immer nach jedem Spie-
lerwechsel, spätestens nach 50 Minuten gemäß
der Platz- und Spielordnung
zu erfolgen. Die Plätze sind
unbedingt bis an den äußer-
sten Rand abzuziehen und
zu bewässern. 
Die Linien sind nur beim
Medenspiel mit  den Besen
von Sand zu befreien. Die
Schleppnetze sind bitte auf-
zuhängen. Es sollte in den
ersten 14 Tagen mit alten
Tennisschuhen oder mit Hal-
lenschuhen gespielt werden.
Punktspiele sollten vermie-
den werden. 
Herr Schardt hat bei seiner
Vorstellung im Oktober
2011 besonders darauf hin-
gewiesen, dass alle Mitglie-
der auf eine ordentliche
Platzpflege achten mögen. 
Er wird alle Mannschaften
am Anfang der Saison
nochmals persönlich einwei-
sen, bei Bedarf auch die
neuen und alten Mitglieder.

Pumpenhaus
Das Pumpenhaus bleibt ver-
schlossen. Es hat nur der
Platzwart, die Putzfrau und
der Vorstand Zugang hierfür. 
Die Spritzanlage läuft nur
während der Nacht.

Änderungen 2012 in
der Tennisabteilung

Termine 2012
Tennis-Vorstandswahlen
Freitag, 13. April - Beginn 19.30 Uhr
im Viereck auf der Tennisanlage
Aufbau der Tennisanlage
Samstag, 14. + 21. April -  Beginn 10.00
Uhr 
Mannschaftsführersitzung 
Samstag, 14. April - Beginn 14.00 Uhr
Im Viereck auf der Tennisanlage
Wiesbadener Open  - 19. April bis 6.
Mai
Trainingsbeginn
Montag, 23. April     
Eröffnung Jugend - Elternturnier
Samstag, 28. April - Beginn 10.00 Uhr 
Saisoneröffnung mit einem 
Schleifchenturnier für alle Mitglieder
„Jung und Alt“.
Sonntag, 29. April - Beginn: 10.00 Uhr
Oktoberfestr
Ende September auf unserer Tennisanlage. 
Der Vorverkauf der Eintrittskarten erfolgt ab
Juni. 
Für alle Veranstaltungen ab 13. April
bis einschließlich 30. April wird
eigens einZelt hierfür aufgebaut.

Tennis-Jugend
Nachdem auch im Winter die Jugendlichen der Ten-
nisabteilung fleißig trainiert haben, kann es endlich
wieder auf den Außenplätzen losgehen. Einige fah-
ren zur Saisonvorbereitung sogar ins Trainingscamp
nach Mallorca.

Da können wir sicher sein, dass unsere Jugend-
mannschaften an die guten Erfolge der letzten Sai-
son anknüpfen können (3 Aufsteiger). In die neue
Medenrunde gehen eine U10 Mannschaft
(Bezirksliga), zwei U12 Jungenmannschaften,
eine U12 Mädchenmannschaft, je eine U14
Mädchen und Jungen, zweimal Mädchen U18
(Bezirk und Kreis) und eine Jungenmannschasft
U18, Bezirk.

Für die ganz Kleinen findet auch wieder der U8 -
Wettkampf statt (mittwochs).

Ich hoffe, dass alle Erwachsenen unsere Nachwuch-
stalente unterstützen und ihnen das Gefühl geben,
dass dies auch "ihr" Verein ist. Und falls sie etwas
falsch machen sollten, bitte seid freundlich und
tolerant zu ihnen. Es ist ja nie böse Absicht.

Ich sehe mit Begeisterung, wie stark sich einige
weiterentwickelt haben und bin sicher, dass die Kin-
der uns in der Saison viel Freude machen werden.

Wie wir auch an den häufigen Anfragen und Neu-
zugängen merken stehen wir mit unserer Jugend-
abteilung im Kreis ganz super da. Und mein Fazit
dazu ist: Nadine leistet tolle Arbeit und wir haben
tolle Kinder!

Doris von Werder, Jugendwartin
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Komfort heißt, genau das 
zu bekommen, was man 
sich gerade wünscht. 
Bei der Naspa haben Sie 
persönliche Ansprech    partner,
die Sie kompetent beraten
und in allen Lebensphasen 
für Sie da sind. Das spüren
Sie: in über 150 Finanz-
 Centern, 20 Private 
Banking-Centern und 
6 Firmenkunden- Centern.

Genießen Sie das gute 
Gefühl, an erster Stelle 
zu stehen: Herzlich 
willkommen bei Ihrer
Naspa!

Frank Kimpel
   Wiesbaden

Weil meine Berater immer für mich da sind.
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VfR-Nachwuchs
äußerst erfolgreich bei
den Kreisendranglisten
Am 3./4. März fanden die Nachwuchskrei-
sendranglisten in Biebrich statt. Kui Qiu
und Leonard Meinzinger siegreich!
Hierbei konnten sich Kui Qiu und Leonard
Meinzinger die Siege in den Altersklassen
Jugend und A-Schüler sichern.
Am Samstag gewann Kui Qiu vor Paul
Kaiser dieKonkurrenz der männlichen
Jugend. Als Fünfter sicherte sich Julian
Gross das letzte Ticket für die Bezirksvor-
ranglisten, während Leonard Meinzin-
ger als Sechstplatzierter erster Nach-
rücker ist.

VfR dominiert die 
A-Schüler Konkurrenz!
Bei den A-Schülern sind die 6 Teilnehmer
des VfR unter den besten 7 Wiesbadens
wiederzufinden, und haben sich somit
alle für die Bezirksvorranglisten qualifi-
ziert. 
Hinzu kommt noch Kui Qiu, der für die
Kreisendranglisten freigestellt war und
erst bei den Bezirksvorranglisten in
der A-Schüler-Konkurrenz an den Start
gehen wird.
Auch Houssam El-Mahyaoui, der letzt-
jährige Sieger der B-Schüler-Kreisen-
drangliste, war dieses Jahr in dieser Klas-
se freigestellt und wird die B-Schüler in
Ober-Erlenbach vertreten.
Bei den C-Schülern musste sich Peer
Gjeadahl nur dem späteren Erstplatzier-
ten geschlagen geben und wurde somit
Zweiter.
Der VfR wird mit 12 Spielern bei
den Bezirksvorranglisten Mitte Mai
in Ober-Erlenbach vertreten sein!


